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Art der baulichen Nutzung

Allgemeines Wohngebiet

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baugrenze

Verkehrsflächen

Sonstige Planzeichen

Straßenbegrenzungslinie

Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung: Fuß- und Radweg

Maß der baulichen Nutzung

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans

Öffentliche Straßenverkehrsfläche

Geschossflächenzahl
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II

Offene Bauweiseo

Höhe baulicher Anlage als maximale FirsthöheFH max =
10,00 m

F+R

Umgrenzung von Flächen für Stellplätze und Garagen

Umgrenzung von Flächen für Tiefgaragen

Ga

TG

Darstellungen
22

Bemaßung

Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung: WirtschaftswegWW

Mögliche Flurstücksgrenzen

20

6

27

17

21a

25

3

21

5

7

33

39

8

14

7

23

1a

17a

31

5

18

10

4a

6

5

8

10

17c

16

10

4
1c

35

1b

11

29

19

3a

23

1

2

7

15

17b

23a

3

9

37

4
2

6a

12

Am Dorf

In
 d

er
 H

of
re

ite

Fritz-Erler-StraßeNeufeldstraße

93/2

52/1

95/4

96/2

97/1

175

176/2

92/1 93/1

66/1

73

74
87

89/5

84/2

84/1

76

86

89/6

85/1

90

57

85/1

58

62

94/3

95/2

96/396/4
95/3

98/2

101/1

106/1

107/1

171/2

173

1/21/1

72/1

2/7

68

98/3

88/1

67

60

71/5

174

64

66/2

69/2

93/3

102/1

104/1

168

169

170

89/2

89/8

89/4

79

80

83/1

80
81

85/2

77

98/4

88/2

92/2

61

63

94/1 94/4

97/2

106/3

171/1

172

167/2

89/3

91

69/1

77/6

59

82

83/2

75

71/4

97/5

97/4

69/3

71/3

90/1

70

89/765/2

Flur 1 11

13

12

9

PLANZEICHNUNG

Originalmaßstab 1:500
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VERFAHRENSSCHRITTE

'ie gffentlichkeitsbeteiligung gemlß � � Abs� � BauGB wurde
orts�blich bekanntgemacht am

Die Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
erfolgte durch öffentliche Auslegung in der Zeit

vom

bis einschließlich

in Form einer Bürgerversammlung/
Bürgerinformationsveranstaltung am       

'ie gffentlichkeitsbeteiligung gemlß � � Abs� � BauGB wurde
orts�blich bekanntgemacht am

Die Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
erfolgte

in der Zeit vom

bis einschließlich

Der Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB
wurde ortsüblich bekanntgemacht am

Der Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) wurde durch die Stadtverordnetenversammlung
gefasst am                                                           

Die erneute Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 4a Abs. 3
BauGB

erfolgte in der Zeit vom

bis einschließlich

Der Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in
Verbindung mit § 5 der Hess. Gemeindeordnung (HGO)
erfolgte durch die Stadtverordnetenversammlung am

Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieses (vorhabenbezogenen) Bebauungsplans mit
den hierzu ergangenen Beschl�ssen der StadtYerordnetenYersammlung
�bereinstimmt und dass die f�r die Rechtswirksamkeit maßgebenden
VerfahrensYorschriften eingehalten worden sind�

'er Magistrat der Stadt Wiesbaden

Wiesbaden� den �������������� �� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB
Oberb�rgermeister

Der Bebauungsplan ist durch ortsübliche Bekanntmachung gem. § 10 Abs. 3
BauGB am __.__.20__ in Kraft getreten.

Wiesbaden, den ................ _____________________
Ltd. Baudirektor

AUSFERTIGUNGSVERMERK
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ÜBERSICHTSPLAN

Die erneute Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 4a Abs. 3
BauGB wurde ortsüblich bekanntgemacht am BB�BB���BB

ZEICHENERKLÄRUNG

'iesem Plan sind textliche Festsetzungen und eine Begr�ndung beigef�gt�

'ie Festsetzungen� die im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes aufgrund fr�herer
Fluchtlinien� und Bebauungspllne bestehen� Yerlieren durch diesen Bebauungsplan ihre
Wirksamkeit�

'ieser Plan enthllt Festsetzungen nach � � des Baugesetzbuchs �BauGB� in der Fassung der
Bekanntmachung Yom �� NoYember ���� �BGBl� I S� ������ zuletzt durch Artikel � des Gesetzes
Yom �� August ���� �BGBl� I S� ����� gelndert� der BaunutzungsYerordnung �BauNVO� in der
Fassung der Bekanntmachung Yom ��� NoYember ���� �BGBl� I S� ������ der Hessischen
Bauordnung �HBO� in der Fassung der Bekanntmachung Yom ��� Mai ���� �GVBl� I S� �����
zuletzt gelndert durch Gesetz Yom �� -uni ���� �GVBl� S� ����� der Verordnung �ber die
Ausarbeitung der Bauleitpllne und die 'arstellung des Planinhalts �PlanzeichenYerordnung ���� �
PlanZV ��� Yom ��� 'ezember ���� �BGBl� ���� I S� ���� zuletzt gelndert durch Artikel � des
Gesetzes Yom �� Mai ���� �BGBl� I S� ������ dem Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts
�Wasserhaushaltsgesetz � WHG� Yom ��� -uli ���� �BGBl� I S� ������ zuletzt gelndert durch
Artikel � des Gesetzes Yom �� 'ezember ���� �BGBl� I S� ������ dem Bundesnaturschutzgesetz
�BNatSchG� Yom ��� -uli ���� �BGBl� I S� ������ zuletzt gelndert durch Artikel � des Gesetzes
Yom ��� Mai ���� �BGBl� I S� ����� und dem Hessischen Wassergesetz �HWG� Yom ��� 'ezember
���� �GVBl� I S� ����� zuletzt gelndert durch Artikel � des Gesetzes Yom ��� August ���� �GVBl�
S� �����

Vorentwurf zum
Bebauungsplan

"Westlich der
Neufeldstraße"

im Ortsbezirk
Medenbach

Stand ����������

WIESBADEN

Stadtplanungsamt

Textliche Festsetzungen

Maßstab ������
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